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Wasserbus: Der Start ist geglückt
Die „Seeperle“ verbindet Hafen und Bodenseeforum

Seit dem 04. April schippert die 
„Seeperle“ samstags zwischen 
Stadthafen und Bodenseeforum. 
Der Start ist geglückt und der Was-
serbus wird gut angenommen. 

Die Verbindung wird genutzt von 
KonstanzerInnen, die sie als entspann-
te Alternative zum Bus entdecken, und 
von Gästen, die die Stadt vom Wasser 

aus erleben möchten. Tickets gibt es 
an mehreren Stellen: direkt am BSB-
Schalter im Stadthafen, online über die 
Bodenseeschiffsbetriebe, am Kiosk 
Vauna & Vlora direkt am Steg beim Bo-
denseeforum, am Automaten am Steg 
beim Bodenseeforum und per Karten-
zahlung direkt auf dem Schiff.
	 Aktuell fährt der Wasserbus sams-
tags im 50-Minuten-Takt zwischen 
10.50 Uhr (Stadthafen) und 19.35 
Uhr (Bodenseeforum). Das Angebot 
wächst: Ab der Eröffnung des Asisi-
Panoramas wird der Wasserbus auch 
freitags und sonntags unterwegs 
sein. Die Adventssamstage sind 
ebenfalls eingeplant.
	 Eine Einzelfahrt kostet für Erwachse-
ne 3,30 €, für Kinder 1,90 €, die jewei-
ligen Tageskarten 6,50 € und 3,70 €. 
Familien bis fünf Personen fahren mit 
dem Tagesticket für 12,80 €.

Das Landesturnfest in Konstanz
Programmhighlights im Überblick

Vom 13. bis 17. Mai 2026 verwan-
delt sich Konstanz in die Sport-
hauptstadt Baden-Württembergs. 
Über 14.000 aktive TeilnehmerIn-
nen kommen zum Landesturnfest 
des Badischen Turner-Bunds und 
des Schwäbischen Turnerbunds.

Dreh- und Angelpunkt der Großver-
anstaltung sind das Turnfestzentrum 
auf dem Gelände Klein Venedig so-
wie der Stadtgarten. Beide Hotspots 
bieten tagsüber Showvorführungen 
und Mitmachangebote. Ab 20 Uhr 
finden Partys statt. Der Tageseintritt 
ins Turnfestzentrum kostet fünf Euro. 
Der Eintritt für Kinder unter vier Jah-
ren ist frei. Der Stadtgarten ist stets 
für alle frei zugänglich.

Sport über die Grenze hinweg
In Kreuzlingen finden im Dreispitz 
Sport- und Kulturzentrum täglich 
hochkarätige Shows statt. Für weni-
ge Veranstaltungen wie „Schwung-
voll und vital – die Gala 60+“ am 15. 
Mai und das „Grüezi Turnen“ am 16. 
Mai gibt es noch Restkarten. 
	 Auch auf deutscher Seite gibt 
es noch Karten online und an der 
Abendkasse für den Mixed-Paar-
Wettkampf am 14. Mai und für den 
Bundesliga-Wettkampf Gerätetur-
nen der Frauen am 16. 
Mai. Tickets und wei-
tere Informationen gibt 
es unter landesturn-
fest.de: 

Konstanzer Fragen
Warum findet der grenzüber-
scheitende Flohmarkt 2026 

auf Klein Venedig statt?

Durch deutlich höhere Vorgaben und 
Sicherheitsauflagen ist die Durch-
führung des Flohmarkts wie in den 
letzten Jahren nicht mehr umsetz-
bar. Mit dem Standort Klein Venedig 
wurde trotzdem ein Weg gefunden, 
den Flohmarkt zu erhalten und die 
TeilnehmerInnen und BesucherInnen 
24 Stunden lang grenzübergreifend 
und direkt am Wasser zu begrüßen. 
Der Verkauf beginnt am Samstag, 
den 13.06., um 15 Uhr auf Klein Ve-
nedig, entlang der Hafenstraße und 
der Konzilmole. In Kreuzlingen ist 
Start ab 14 Uhr auf dem Gebiet von 
der Tennis-Arena bis zum Hafen 
Kreuzlingen.
	 Die Flohmarktstrecke ist größten-
teils barrierefrei und gut begehbar. 
Aufgrund des großen BesucherInne-
nandrangs und einzelner Engstellen 
kann es jedoch zu Einschränkungen 
kommen. Barrierefreie Sanitäranla-
gen sind vorhanden. Auch 2026 gibt 
es wieder einen Kunst- und Krea-
tivhandwerkermarkt sowie einen 
Kinderflohmarkt. Auf dem Kinder-
flohmarkt können Kinder ihre Ge-
genstände ohne Voranmeldung und 
auf Decken verkaufen. 
	 Alle Infos zum grenzüberschrei-
tenden Flohmarkt Kon
stanz-Kreuzlingen und 
den Lageplan gibt es 
unter konstanz-info.
com/flohmarkt: 

Konstanz als Gastgeberin
Die Stadtverwaltung übernimmt 
zahlreiche organisatorische Aufga-
ben. Beispielsweise stellt sie Schul-
unterkünfte bereit, richtet Wett-
kampfstätten ein und übernimmt die 
Abstimmung mit Vereinen und Be-
hörden. „Das Landesturnfest bringt 
Sport und Gesellschaft zusammen 
und zeigt, wie viel Kraft in Gemein-
schaft und Ehrenamt steckt. Für uns 
ist es ein besonderes Projekt, das 
Menschen verbindet und die Stadt in 

Bewegung bringt“, sagt Jana Fuchs, 
Projektleiterin des Landesturnfests 
aus dem Amt für Bildung und Sport.

Konstanzer Abend:  
Feiern direkt am See
Am Freitag, den 15. Mai, wird der 
Stadtgarten von 20 bis 24 Uhr zur 
Bühne: Der Konstanzer Abend unter 
dem Motto „Feier mit uns am See“ 
bietet allen BesucherInnen regionale 
Musik, Eisskulpturen, Feuerinsze-
nierungen und eine Wasser-Show. 

Als Gastgeberin des Landesturnfests vom 13. bis 17. Mai 2026 freut sich Konstanz darauf, Sport für alle erlebbar zu machen – Teilnehmende, 
Gäste und KonstanzerInnen.

Am 17.04.2026 wurde der Spatenstich für die neue Rettungswache des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Kreisverband Landkreis Konstanz 
e.V. an der Mainaustraße gesetzt. Der Umzug des Kreisverbands in den Neubau ist für August 2027 geplant. V.l.: DRK-Geschäftsführer 
José da Silva, Architekt Wolfgang Riede, Vorsitzender DRK-Ortsverein Konstanz Jan Welsch, DRK-Aufsichtsratsvorsitzender Frank 
Hämmerle, Oberbürgermeister Uli Burchardt, Landtagsabgeordnete Nese Erikli, DRK-Kreisvorsitzender Zeno Danner, DRK-Geschäfts­
führer Timo Petersen, DRK-Betriebsratsvorsitzender Normen Küttner und Leiter der DRK-Rettungswachen Henry Groß.
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Der Wasserbus zwischen Stadthafen und 
Bodenseeforum wird seit dem Betriebsstart 
am 04. April gut angenommen. 

Der Eintritt ist frei. „Der Konstanzer 
Abend zeigt, wofür unsere Stadt 
steht: Offenheit, Vielfalt und Le-
bensfreude. Direkt am See schaf-
fen wir einen Ort der Begegnung, an 
dem sich Gäste und Einheimische 
gleichermaßen willkommen fühlen 
und gemeinsam feiern können“, be-
tont Frank Schädler, Leiter des Amts 
für Bildung und Sport.
	 Weitere Informationen zum Lan­
desturnfest sowie ein Überblick über 
alle Standorte gibt es auf Seite 3.

Die Stadt baut die  
Wärmenetze weiter aus

https://www.konstanz-info.com/planen-buchen/top-events/flohmarkt
https://www.landesturnfest.de/startseite
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Stadtgeschehen

Rückenwind für die Wärmewende
Gemeinderat beschließt Investition in den Ausbau von Wärmenetzen

Zukunft Wärme: Infoveranstaltung zur Wärmeversorgung in Konstanz
Stadt und Stadtwerke laden am 10.06.2026 ins Bodenseeforum ein

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 23.04.2026 einen 
wegweisenden Beschluss zur Wär-
mewende gefasst. 

Die Stadt stärkt die Eigenkapitalbasis 
der Stadtwerke Konstanz GmbH mit 
insgesamt 30 Millionen Euro – verteilt 
über einen Zeitraum von 15 Jahren 
(2027 bis 2041). Ziel, ist den Ausbau 
klimafreundlicher Wärmenetze in  
geeigneten Stadtgebieten zu ermög-
lichen.

Eine Investition in die Zukunft
Die kommunale Wärmeplanung, die 
der Gemeinderat bereits im Januar 
2024 beschlossen hatte, sieht den 
Neubau überwiegend erneuerbar 
betriebener Wärmenetze vor. Die 
Stadtwerke gehen für die kommen-
den 15 Jahre von einem Gesamt-
investitionsvolumen von rund 550 
Millionen Euro aus. Um diese Investi-
tionen stemmen zu können, braucht 
es eine solide Eigenkapitalbasis.
	 Die städtischen Mittel sollen je zur 
Hälfte als Gesellschafterdarlehen 
und als Kapitalzuführung fließen. Ein 
wesentlicher Baustein der Gesamt-
finanzierung ist zudem die Bundes-
förderung für effiziente Wärmenetze 

Die geopolitische Gesamtlage 
zeigt derzeit erneut, wie wichtig 
es ist, die Abhängigkeit von fos-
silen Brennstoffen zu verringern. 
Konstanz hat sich auch im Sinne 
des Klimaschutzes bereits auf den 
Weg gemacht, von Öl und Gas auf 
regenerative Energiequellen um-
zustellen. 

2024 wurde mit der kommunalen 
Wärmeplanung ein strategischer 
Rahmen dafür vom Gemeinderat 
verabschiedet. 
	 Die Wärmeplanung zeigt verläss-
liche, sichere und klimafreundli-
che Möglichkeiten zur Wärmever-
sorgung auf: Etwa 30 Prozent aller 
Gebäude im Konstanzer Stadtge-
biet könnten an Wärmenetze ange-
schlossen werden, die Wärme aus 
regenerativen Energiequellen bezie-
hen. Bei den restlichen 70 Prozent 
der Gebäude braucht es gebäude-
spezifische Lösungen wie zum Bei-
spiel Wärmepumpen, wie sie schon 

(BEW), über die bis zu 40 Prozent 
der förderfähigen Kosten gedeckt 
werden können.
	 Oberbürgermeister Uli Burchardt 
betonte die wirtschaftliche Dimen-
sion des Vorhabens: „Wärmenetze 
sind das Geschäftsmodell der Zu-
kunft in der Wärmeversorgung. Wir 
geben also nicht einfach nur Geld für 
den Klimaschutz aus – wir investieren 
in unser Unternehmen und in ein Ge-
schäftsmodell, mit dem unsere Kinder 
Geld verdienen werden.“
	 Gordon Appel, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Konstanz, wertet den Be-
schluss als wichtigen Schritt für die 
Wärmewende in Konstanz: „Der Ge-
meinderatsbeschluss ist ein starkes 
Signal an die BürgerInnen: Die Wär-
mewende in Konstanz ist finanzierbar 
und kommt bei den Menschen vor Ort 
an. Wir wollen möglichst vielen eine 
verlässliche, bezahlbare und klima-
freundliche Wärmeversorgung an-
bieten. Mit dem Beschluss schaffen 
wir die Grundlage, damit aus Plänen 
umsetzbare Projekte werden.“

Solide Finanzierungsstruktur
Die Wärmenetze werden durch ei-
gens gegründete Projektgesellschaf-
ten errichtet und betrieben, an denen 

vielfach und auch in Konstanz im 
Einsatz sind. 2025 war deutschland-

Abfalltrennung ist Klimaschutz
So werden Ressourcen, Energie und CO2 gespart

Bioabfall, Gelber Sack, Altpapier 
und Restmüll: Die richtige Abfall-
trennung ist Voraussetzung für das 
Recycling der Wertstoffe. Die Ent-
sorgung in der passenden Tonne ist 
ein einfacher und wirksamer Beitrag 
zum Klimaschutz. 

Bioabfall: Rohstoff für Energie und 
Kompost
Im Biomüll werden organische Abfälle 
entsorgt, darunter Küchenabfälle, Es-
sensreste, Kaffeesatz, Teebeutel oder 
verwelkte Blumen. Im Bioabfall kann 
sehr viel mehr entsorgt werden als auf 
dem Komposthaufen im Garten, da 
die Abfälle in Singen unter optimier-
ten Bedingungen verarbeitet werden: 
Der Bioabfall wird zunächst einer Ver-
gärung zugeführt und anschließend 
kompostiert. Es entsteht Biogas und 
Frischkompost. Bioabfall ist damit ein 
nachhaltiger Energieträger, der lokal 
und regional eingesetzt wird. 

Altpapier: Recycling spart Ressour-
cen, Energie und CO2
Papier und Kartons werden beim Re-
cycling sortiert, zerkleinert und mit 
Wasser angereichert, bis sich die ein-
zelnen Fasern voneinander lösen. Aus 
diesen Fasern werden neue Produkte 
hergestellt. Bei der Herstellung von 
Recyclingpapier wird nicht nur Holz, 
sondern werden auch rund 60 %  
Wasser und 70 % Energie im Ver-
gleich zur Herstellung von Frischfa-
serpapier eingespart. Darum ist nicht 
nur die richtige Entsorgung, sondern 
auch der Kauf von Recyclingpapier-
produkten ein effektiver Beitrag zum 
Klimaschutz. 

Verpackungen aus Plastik, Metall 
und Verbundstoffen: Gelber Sack
Im Gelben Sack werden Verpa-
ckungsabfälle aus Kunststoff, Metall 

und Verbundstoffen, wie Getränke-
kartons, entsorgt. Die Gelben Säcke 
aus Konstanz werden meist in Rhein-
felden (Baden) verarbeitet: Die Abfälle 
werden dort sortiert, der Kunststoff 
vor Ort zu recyceltem Plastikgranulat 
verarbeitet. Metalle und Verbundstof-
fe werden zu anderen Verwertungs-
betrieben weitertransportiert. Die Ent-
sorgung im Gelben Sack ist der beste 
Weg, um Verpackungen einen neuen 
Einsatz im Wertstoffkreislauf zu er-
möglichen. Das spart nicht nur Roh-
stoffe, sondern auch CO2. 

Restmüll: Kein Recycling, sondern 
energetische Verwertung
Der Konstanzer Restmüll wird in die 
Kehrichtverbrennungsanlage Wein-
felden transportiert und dort ohne 
weitere Sortierung verbrannt. Al-
les, was im Restmüll entsorgt wird, 
ist dem Recyclingkreislauf entzo-
gen. Das ist in einigen Fällen genau 
richtig, so zum Beispiel bei Windeln 
oder Taschentüchern, in den meis-
ten Fällen aber falsch: Man geht da-
von aus, dass rund zwei Drittel des 
Inhalts einer Restmülltonne falsch 
entsorgt wurden. Auch wenn die im 
Verbrennungsprozess freiwerdende 
Energie zur Wärmeversorgung und 
Stromproduktion genutzt wird, ist 
das Wertstoffrecycling immer bes-
ser – sowohl für eine funktionierende 
Kreislaufwirtschaft als auch für den 
Klimaschutz. 
	 Mehr Informationen zur Abfall-
trennungen gibt es auf 
der Website der Ent-
sorgungsbetriebe unter 
ebk-konstanz.de:
	 Im Abfall-ABC sind über 400 
Schlagworte mit der richtigen Ent-
sorgung aufgeführt, in der Rubrik 
Abfallwege gibt es Infos zur Verwer-
tung der Abfallarten.
 

neben den Stadtwerken weitere Ge-
sellschafter mit Kapital und Kompe-
tenz beteiligt sind. Rund 70 Prozent 
der verbleibenden Investitionskosten 
sollen fremdfinanziert werden – über 
Bankdarlehen, Förderkredite sowie 
Bürgerbeteiligungsmodelle wie Ge-
nussscheine oder Nachrangdarlehen. 
Die restlichen 30 Prozent entfallen auf 
Eigenkapital der Gesellschafter.
	 Der auf die Stadtwerke entfallende 
Eigenkapitalanteil beträgt rund 59 
Millionen Euro. Davon trägt die Stadt 
30 Millionen Euro über den nun be-
schlossenen Grundsatzbeschluss 
bei, weitere 29 Millionen sollen die 
Stadtwerke aus eigener Kraft erwirt-
schaften.

Nächste Schritte
Die Verwaltung wird konkrete Verträ-
ge ausarbeiten und diese im vierten 
Quartal 2026 zur Beschlussfassung 
vorlegen. Erste Mittel werden für den 
Doppelhaushalt 2027/2028 einge-
plant. Voraussetzung für jede Aus-
zahlung sind Projektbeschlüsse des 
Stadtwerke-Aufsichtsrats, positive 
Förderbescheide, die Gründung der 
Projektgesellschaften sowie vorlie-
gende Businesspläne mit Wirtschaft-
lichkeits- und Risikobetrachtungen.Die richtige Abfalltrennung leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz.

Bereits 2024 war die Infoveranstaltung zum Thema „Wärmewende in Konstanz“ auf großes 
öffentliches Interesse gestoßen. Am 10. Juni 2026 laden Stadt und Stadtwerke Konstanz er­
neut zum Austausch ins Bodenseeforum ein.

Infoveranstaltung zur Wärme-
versorgung in Konstanz
Mittwoch, 10. Juni 2026, 18.30 Uhr
Bodenseeforum Konstanz 
(Reichenaustr. 21)

Programm
Begrüßung: Oberbürgermeister Uli 
Burchardt; Erneuerbare Wärme 
in Baden-Württemberg: Dorothea 
Riecken, Klimaschutz- und Ener­
gieagentur Baden-Württemberg; 
Prioritäten der Konstanzer Wärme-
planung: Lorenz Heublein, Amt für 
Klimaschutz der Stadt Konstanz; 
Planungsstand Realisierung Wär-
menetze: Gordon Appel, Stadtwerke 
Konstanz; Förderungen + Angebote 
im Bereich Wärmewende: Larissa 
Häge, Stadtwerke Konstanz.
Im Anschluss gibt es Raum für 
Austausch und Beratung an den 
Themeninseln.

Zukunft Wärme

weit jede zweite neu verkaufte Hei-
zungsanlage eine Wärmepumpe.

	 Damit HauseigentümerInnen ihre 
Handlungsoptionen kennen, laden 
Stadt und Stadtwerke am Mittwoch, 
den 10. Juni 2026, zu einer gemein-
sam Infoveranstaltung ins Boden-
seeforum ein. Beginn ist um 18.30 
Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr. Neben Vor-
trägen zum Planungsstand der Wär-
menetze, Fördermöglichkeiten und 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
gibt es die Möglichkeit, an Themen-
inseln ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen und sich auszutau-
schen. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. 

Mehr Leben im Eigenheim
Vor Beginn der Veranstaltung be-
steht die Möglichkeit, sich vor dem 
Bodenseeforum im Mobil „Mehr 
Leben im Eigenheim“ umzusehen 
und sich über Möglichkeiten zur 
räumlichen Umgestaltung – zum 
Beispiel nach einem Auszug der 
eigenen Kinder – zu informieren.

Die Karte zeigt, in welchen Stadtgebieten die Stadtwerke Konstanz aktuell Wärmenetze geplant haben und wie der jeweilige Projektstand ist.
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https://www.ebk-konstanz.de/
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Konstanz wird zur Turnfest-Stadt
Alle Veranstaltungsorte und Sportstätten im Überblick

Am 21.04.2026 fand im Ratssaal die Pressekonferenz zum Landesturnfest statt. Das 
Organisationsteam der Stadt und des Badischen Turner-Bundes informierte über die fünf 
Turnfesttage in Konstanz vom 13. bis 17. Mai 2026. Auf dem Podium vertreten waren von 
links: Frank Schädler (Leitung des Amts für Bildung und Sport), Uli Burchardt (Oberbürger­
meister), Ramona Müller (BTB-Geschäftsführerin), Markus Benkeser (BTB-Präsident),  
Jana Fuchs (Projektleiterin Landesturnfest, Amt für Bildung und Sport) und Kerstin Eisele 
(BTB-Präsidentin), hinten online Elisabeth Seitz (Landesturnfest-Botschafterin).

Großveranstaltungen wie das Lan-
desturnfest sind nur mit vielen eh-
renamtlichen HelferInnen möglich. 
Gesucht werden noch Volunteers 
– besonders in den Bereichen Ge-
rätebeauftragte und Wettkampf-
support.

Mittendrin statt nur dabei
Jetzt noch als Volunteer beim Landesturnfest melden

	 Vorerfahrung ist nicht nötig – Hel-
ferInnen mit und ohne Turnerfah-
rung sind willkommen. 
Weitere Informationen 
und die Anmeldung 
finden sich unter: 
landesturnfest.de

Orientierung per BTB-App

App Store Google Play Store

Die App des Badischen Turner-Bun-
des (BTB) bündelt alle Infos, Zeit-
pläne, Ergebnisse und Standorte.

Die Karte bietet einen Überblick, wo was stattfindet: Turnfeststandorte, Wettkampfstätten und Schulunterkünfte sind mit den entsprechenden Nummern eingezeichnet. So finden BesucherIn­
nen und TeilnehmerInnen schnell den richtigen Weg – ob zum Turnfestzentrum Klein Venedig, zum Stadtgarten oder zu einer der rund 20 Wettkampfstätten im Stadtgebiet.

Die Informationen auf dieser Seite 
stammen vom Badischen Turner-Bund.

https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://www.landesturnfest.de/startseite
https://apps.apple.com/de/app/badischer-turner-bund/id6754600848
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.appack.project.badischer_turner_bund&hl=de
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 Dein Jahr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dein Abenteuer.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dein FSJ. 
Du bist zwischen 16 und 26 und  
hast Bock auf was Neues? 
Du willst etwas bewegen und mit jungen  
Menschen arbeiten? Und das jeden Tag?
Langeweile? Nicht bei uns! Hier gibt’s Action, 
Abwechslung und Erfahrungen fürs Leben!
Dein FSJ an den Schulen in Konstanz   
↪ ab September 2026! 
 
Was du bekommst? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 450 € im Monat 

 

 

 

 

 

 

 

  Spannende Seminare und  
persönliche Betreuung

 

 

 

 

 

 

 

 

  Eine Abschlussfahrt und  
unvergessliche Erlebnisse

 

 

 

 

 

 

 

 

  Skills fürs Leben und neue Freunde 
 
Interesse geweckt? Dann melde dich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Lena.Hommel@konstanz.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 +49 7531 900-2903

 

 

 

 

 

 

 

 
  Amt für Bildung und Sport, Stadt Konstanz  

Benediktinerplatz 8, 78467 Konstanz

 

 

 

 

 

 

 

   Unser Partner: Deutsches Rotes Kreuz  
Infos: drk-baden-freiwilligendienste.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dein FSJ. Entdecke, was zählt!

Die Chancengleich-
heitsstelle der Stadt 
Konstanz informiert
Beratung und Hilfe bei  
Gewalt an Frauen:

Bundesweites Hilfetelefon,  
24/7 erreichbar ⟶ 116 016

Frauen helfen Frauen in Not 
Konstanz ⟶ +49 7531 67999

Frauenhaus Konstanz  
⟶ +49 7531 15728

Heimwegtelefon 
So bis Do: 21 – 24 Uhr, 
Fr und Sa: 21 – 03 Uhr 
⟶ 030 12074182

DER BESTE GASTARIF  
IN GANZ KONSTANZ

JETZT WECHSELN UND  
50 € BONUS MITNEHMEN!

Wechseln Sie mit Ihrem Erdgas-
Tarif zu uns zurück und freuen Sie 
sich auf das derzeit günstigste 
Angebot der Stadt und 50 € 

Comeback-Bonus.

Jetzt Angebot 
berechnen und bequem 
online abschließen: 
www.stadtwerke-konstanz.de/comeback

Die geniale Verbindung. der-katamaran.de

SCHNELLER GEHT NICHT. ABER GÜNSTIGER.

Kind 9,60 € | Familie 48,20 €

HIN & ZURÜCKNUR 19,30 €
VOM 01.05. – 04.10.2026 AB 14:00 UHR

ABENDKAT 

am Wochenende

Fachkraft für die wirtschaftliche Jugendhilfe – Hilfe zur 
Erziehung, unbefristet Vollzeit, Sozial- und Jugendamt, 
Bewerbungsfrist: 03.05.2026

Einrichtungsleitung für den Kindergarten Villa Kunterbunt, 
Sozial- und Jugendamt, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 
10.05.2026

ErzieherInnen, Sozial- und Jugendamt, unbefristete Voll- 
oder Teilzeit, Bewerbungsfrist: 31.12.2026

PRAKTIKUM/
AUSBILDUNG/

  STUDIUM/FSJ

Auszubildung zum/zur StraßenwärterIn, Technische Betrie-
be, Bewerbungsfrist: 15.05.2026

Auszubildung zum/zur FriedhofsgärtnerIn, Technische 
Betriebe, Bewerbungsfrist: 15.05.2026

  KULTUR 

OrchesterwartIn, Bodensee Philharmonie, unbefristet Voll-
zeit, Bewerbungsfrist: 03.05.2026

  TECHNIK

MeisterIn Veranstaltungstechnik / BühnenmeisterIn, Stadt-
theater, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 10.05.2026

Fachkraft im Garten- und Landschaftsbau, Technische 
Betriebe, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 31.07.2026

VorarbeiterIn / MeisterIn im Garten- und Landschaftsbau, 
Technische Betriebe, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 
31.07.2026

MitarbeiterIn für den Straßenunterhalt, Technische Betrie-
be, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 31.07.2026

BauingenieurIn, Entsorgungsbetriebe, unbefristete Vollzeit, 
Bewerbungsschluss: 31.12.2026

  VERWALTUNG

KlimaschutzmanagerIn, Amt für Stadtplanung und Umwelt, 
befristete Vollzeit, Bewerbungsfrist: 03.05.2026

  SOZIALES

Hauswirtschaftskraft, Sozial- und Jugendamt, unbefristet 
Teilzeit, Bewerbungsfrist: 03.05.2026

# Konstanz #S tel lenangebot

Auszubildung zum/zur GärtnerIn für Blumen- und Zierpflan-
zenbau, Technische Betriebe, Bewerbungsfrist: 15.05.2026

Berufspraktikum ErzieherIn / Sozialpädagogische Assis-
tenz, Sozial- und Jugendamt, Bewerbungsfrist: 31.05.2026

Freiwilliges Soziales Jahr an den Konstanzer Schulen – 
ab September 2026. Infos unter +49 7531 900-2903, lena.
hommel@konstanz.de.

JOBS & AUSBILDUNGSPLÄTZE 
konstanz.de/karriere

Unsere Stellenangebote 
verstehen sich m/w/d

S t e l l e n a n g e b o t e  d e r  S t a d t  Ko n s t a n z 
sowie der städtischen Eigenbetriebe

https://www.drk-baden-freiwilligendienste.de/
https://www.konstanz.de/leben+in+konstanz/chancen+fuer+alle/chancengleichheit
https://www.stadtwerke-konstanz.de/lp/das-comeback-des-jahres/
https://www.der-katamaran.de
https://www.konstanz.de/karriere/start
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Asiatische Tigermücke in Konstanz
Monitorings- und Bekämpfungsmaßnahmen werden fortgesetzt

Die Stadt führt in betroffenen 
Gebieten regelmäßige Monitoring- 
und Bekämpfungsmaßnahmen rund 
um die Asiatische Tigermücke durch. 
Verdachtsfälle wurden erstmals 
2022 gemeldet. 

Zur Überwachung setzt die Stadt 
auf spezielle Mückenfallen (BG-

GAT), die gezielt eiablagebereite 
Weibchen erfassen. Diese Fallen 
werden regelmäßig kontrolliert und 
gewartet.
	 Auch im Jahr 2026 wurden die 
Maßnahmen wieder aufgenommen. 
Sie laufen seit Ende April und kon-
zentrieren sich auf bekannte Fund-
orte sowie angrenzende Gebiete.

Oberbürgermeister Uli Burchardt hat am 14. April 2026 ein Grußwort zur Verleihung der 
Georg Elser-Auszeichnung an Wolfgang Niedecken gehalten. Darin hat er unter anderem 
die Zivilcourage und das ehrenamtliche Engagement für demokratische Werte des Musi­
kers (BAP) hervorgehoben. Die Georg Elser-Auszeichnung wird seit 2025 von der Crescere 
Stiftung Bodensee verliehen. V.l.: Oberbürgermeister Uli Burchardt, Wolfgang Münst 
(Crescere Stiftung Bodensee), Landtagsabgeordnete Nese Erikli, Wolfgang Niedecken, 
Cem Özdemir (Bündnis90/Die Grünen), Susanne Fotiadis (Welthungerhilfe), Stephan Tögel 
(Crescere Stiftung Bodensee) und Barbara Paul (Moderation).

Aktuelle und geplante Baumaßnahmen 
Mehr Barrierefreiheit und klimaneutrale Wärme

Die Stadt investiert weiterhin mit 
Baumaßnahmen in die Zukunft. 
Hier ein Überblick über die wich-
tigsten aktuellen und anstehenden 
Baumaßnahmen:

Grundschule Wollmatingen:  
Moderne Räume für zukunfts
fähigen Unterricht
An der Grundschule Wollmatingen 
entsteht ein neues Pavillongebäu-
de mit zusätzlichen Nebenflächen. 
Die bisherigen Pavillons wurden 
Ende 2025 zurückgebaut, um das 
Baufeld freizumachen; der Baube-
ginn erfolgte Anfang 2026.
	 Der Neubau bündelt künftig 
sechs Klassenzimmer sowie die 
Verwaltungs- und Lehrerbereiche 
an einem zentralen Standort. Im 
denkmalgeschützten Altbau ent-
stehen dadurch zusätzliche Unter-
richtsräume, Flächen für Schulso-

zialarbeit und eine Bibliothek. Im 
Erdgeschoss des Neubaus werden 
eine Mensa mit Küchenbereich, 
ein Rhythmikraum sowie ein zent-
rales Foyer realisiert – damit wer-
den moderne und zukunftsfähige 
Rahmenbedingungen für Unter-
richt und Ganztagesbetreuung ge-
schaffen.
	 Das Gebäude wird im Energie-
standard Effizienzhaus 40 EE er-
richtet, mit klimafreundlicher Bau-
weise, nachhaltigen Materialien 
und einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach. Die Fertigstellung ist für 
Sommer 2027 geplant, sodass das 
Gebäude zum Schuljahr 2027/2028 
in Betrieb gehen kann.

Sicher feiern: Infoabend zum Brandschutz für Vereine
Vorbeugender Brandschutz praxisnah vermittelt für ehrenamtlich Engagierte

Konstanz barrierefrei erleben 
Stadt beteiligt sich an Aktionswoche am Westlichen Bodensee

Wie können Vereinsveranstaltun-
gen sicher geplant und durchge-
führt werden? Diese Frage stand 
im Mittelpunkt eines Informations-
abends in Kooperation mit der Feu-
erwehr Konstanz.

Im Rahmen des städtischen Fort-
bildungsprogramms „Fit im Ehren-
amt“ hatte die Stadt Vereinsverant-
wortliche zum Vortrag eingeladen. 
Vereinsmitglieder aus Kultur, Sport, 
Musik, Bildung, Fasnacht und dem 
sozialen Bereich kamen zum Vortrag 
in die Villa Rheinburg.  
	 Von der Feuerwehr wurden pra-
xisnah wichtige Grundlagen für die 
sichere Durchführung von Veranstal-
tungen im Vereinskontext vermittelt. 
Ein Schwerpunkt lag auf den häufigs-

Vom 05. bis 10. Mai 2026 findet 
erstmals die Aktionswoche „Bar-
rierefrei Westlicher Bodensee – Er-
lebnisse für alle“ statt. Konstanz 
ist mit mehreren Veranstaltungen 
dabei und zeigt, dass Barrierefrei-
heit in der Stadt längst mehr ist als 
ein Anspruch. 

Sonderführungen in den Konstanzer 
Museen, eine inklusive Stadtführung 
durch die Altstadt, Veranstaltungen 
im KULA, ein Kinofilm mit Untertiteln 
im Zebra Kino, Tanzen beim „Let's 
Disco“ im Treffpunkt Peterhausen: 
Konstanz bietet während der Akti-
onswoche ein vielfältiges Programm 
für Menschen mit und ohne Behin-
derung. Organisiert wird die Woche 
vom Landratsamt Konstanz und dem 
REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau 
e.V. 
	 Für die Stadt ist die Woche auch 
ein Anlass, auch auf das dauerhaft 
vorhandene barrierefreie Angebot 
hinzuweisen. „Wir wollen, dass alle 
Menschen Konstanz erleben können 
– nicht trotz, sondern mit dem, was 
die Stadt ausmacht“, sagt Stephan 

ten Brandursachen, insbesondere 
durch Elektrizität und menschliches 
Verhalten. Darüber hinaus wurden die 
Vorgaben der Versammlungsstätten-
verordnung sowie die unterschiedli-

chen Rollen und Verantwortlichkeiten 
von EigentümerInnen, BetreiberIn-
nen, VeranstalterInnen und Veran-
staltungsleitungen erläutert. 
	 Auch praktische Aspekte, wie die 
Verwendung schwer entflammbarer 
Dekorationen, die Bedeutung von 
Personenzahlen und Bestuhlungsplä-
nen wurden anschaulich dargestellt. 
Die im Vorfeld eingereichten Fragen 
der Teilnehmenden wurden gezielt 
in den Vortrag integriert. Gleichzeitig 
bestand jederzeit die Möglichkeit, in-
dividuelle Fragen zu stellen und eige-
ne Erfahrungen einzubringen.
	 Weitere Informationen zum städ-
tischen Fortbildungs-
programm gibt es unter 
konstanz.de/fit+im+eh-
renamt:

Bekannte Verbreitungsgebiete
Nach aktuellem Stand zählen vor 
allem das Umfeld des Mittelwegs 
in Fürstenberg und der Neuhauser 
Straße in Petershausen-Ost zu den 
betroffenen Bereichen. Darüber hin-
aus richtet sich der Blick zunehmend 
auf das Grenzgebiet zur Schweiz. 
Hintergrund sind dort gemeldete Ver-
dachtsfälle, die eine weitere Ausbrei-
tung begünstigen könnten.
	 Um frühzeitig reagieren zu können, 
wird seit 2025 entlang der Grenze ein 
erweitertes Monitoring durchgeführt.

Funde melden – schnelle Reaktion 
ermöglichen
Die Stadt ruft die Bevölkerung wei-
terhin dazu auf, auf verdächtige 
Mücken zu achten. Meldungen mit 
einem gut erkennbaren, scharfen 
Foto und genauem Fundort können 
an judith.auer@apc-ag.de gesendet 
werden. Bei Unklarheiten können die 
Mücken auch per Post in einem klei-
nen festen Behälter an den Kontakt 
der APC AG (siehe Infokasten) ge-
schickt werden. Eine Meldung hilft 
dabei, mögliche Ausbreitungsher-
de schnell zu erkennen und gezielt 
Gegenmaßnahmen einzuleiten. Bei 
einem bestätigten Fund aus einem 
bisher unbekannten Verbreitungs-

gebiet haben die BürgerInnen die 
Möglichkeit, eine Tigermückenfalle 
zu erhalten, um weitere Tigermü-
cken abzufangen. 

Abgrenzung zu heimischen Arten
Nicht jede gestreifte Mücke ist auto-
matisch eine Tigermücke. Hinweise 
auf andere Arten sind:
•	eine eher braune Färbung,
•	gefleckte Flügel,
•	Körperlänge über 1 cm.

So lässt sich die Ausbreitung 
verhindern
In Webinaren und Informationsver-
anstaltungen erhalten BürgerInnen  
praktische Hinweise zur Ausbreitung 
der Tigermücke, sowie zur Vorbeu-
gung. Aktuelle Termine mit Anmel-
dedaten sind auf der Homepage der 
Firma APC AG abrufbar.  
	 Da sich die Tigermücke bevorzugt 
in kleinsten Wasseransammlungen 
vermehrt, ist die Mithilfe der Bevöl-
kerung entscheidend. Bereits weni-
ge Milliliter Wasser reichen aus, da-
mit sich Larven entwickeln können.

Die Stadt empfiehlt:
•	stehendes Wasser konsequent zu 

vermeiden,
•	Gefäße wie Eimer, Gießkannen 

oder Untersetzer mindestens ein-
mal wöchentlich zu leeren,

•	Regentonnen dicht abzudecken,
•	nicht vermeidbare Wasserstellen 

mit BTI (Culinex ©Tabs plus) zu be-
handeln.

Fließgewässer und gut gepfleg-
te, belebte Teiche stellen hingegen 
keine Brutstätten dar.
	 Bei Fragen stehen die Mitarbeiten-
den des Amts für Stadtplanung und 
Umwelt zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zur Erkennung, Vermeidung 
und Bekämpfung der Asiatischen Ti-
germücke gibt es unter 
apc-ag.de/schaedlings-
bekaempfung/ t iger-
muecken-management: 

Kontakt APC AG 
tigermueckenberatung@apc-ag.de, 
Dr. Judith Auer:
judith.auer@apc-ag.de,  
Matthias Krüger-Zinkand
matthias.krueger-zinkand@apc-
ag.de 

Kontakt Tigermückenbekämp-
fung Stadt Konstanz
Amt für Stadtplanung und Umwelt,
umwelt@konstanz.de Die Tigermücke lässt sich an spezifischen Merkmalen, wie der Färbung und ihrer geringen 

Größe, erkennen.

Die Asiatische Tigermücke weist 
einige typische Merkmale auf, an 
denen sie zuverlässig identifiziert 
werden kann:
•	auffällige schwarz-weiße Mus-

terung („fliegendes Zebra“),
•	weißer Streifen auf Kopf und 

So lässt sich die Tigermücke erkennen
Rücken,

•	 fünf weiße Ringe an den Hinter-
beinen, das letzte Glied ist weiß,

•	durchsichtige Flügel,
•	geringe Größe von etwa 3 bis 8 

Millimetern.

Grumbt, der Behindertenbeauftragte 
der Stadt Konstanz. 

Elektromobile, Stadtplan und 
barrierefreie Führungen 
An der Tourist-Information im Bahn-
hof können drei Elektromobile aus-
geliehen werden – kompakt, wendig 
und in Stadtbussen zugelassen. Wer 
eine Stadtführung bucht, kann das 
Elektromobil dabei kostenlos nut-
zen. Fast alle öffentlichen Stadtfüh-
rungen der Marketing und Tourismus 
Konstanz GmbH (MTK) sind bar-
rierefrei zugänglich. Menschen mit 
Handicap erhalten eine Ermäßigung, 
Begleitpersonen mit B-Vermerk im 
Ausweis nehmen kostenlos teil. 
	 Wer sich vorab orientieren möch-
te: Der barrierefreie Stadtplan zeigt 
Behindertenparkplätze, zugängliche 
Toiletten und barrierefreie Wege auf 
einen Blick. „Auch die Wheelmap-
App zu barrierefreien Routen durch 
die Stadt ist gut gepflegt“, ergänzt 
Stephan Grumbt. Der 
barrierefreie Stadtplan 
ist abrufbar unter bar-
rierefrei.konstanz.de: 

	 Taktile Bronzereliefs auf dem 
Münsterplatz und am Gondele-
hafen ermöglichen sehbehinderten 
Menschen eine Orientierung in der 
Altstadt. Dazu gehören auch Stra-
ßennamen in Braille-Schrift und roll-
stuhlgerechte Zugänge. Das Ros-
gartenmuseum hat dauerhaft und im 
Rahmen der Aktionswoche barriere-
freie Angebote. Eine Übersicht dazu 
gibt es auf Seite 7. Alle Termine sind 
zudem aufgelistet auf Seite 8.
	 Stephan Grumbt lädt alle ein, Kon-
stanz zu entdecken: „Konstanz hat 
in den vergangenen Jahren viel er-
reicht – barrierefreie Stadtführun-
gen, Elektromobile, taktile Orientie-
rungshilfen. Die Aktionswoche ist 
eine gute Gelegenheit, das selbst 
auszuprobieren und zu erleben, was 
Teilhabe im Alltag konkret bedeutet. 
Ich lade alle ein: Kommen Sie mit – 
mit oder ohne Behinderung.“ 
	 Das vollständige Programm der 
Aktionswoche sowie die Anmelde-
möglichkeit für die ein-
zelnen Veranstaltungen 
gibt es unter bodensee-
west.eu:

Für Vereine und ehrenamtlich engagierte 
bietet die Stadt Fortbildungsprogramme, 
unter anderem zum Brandschutz.

https://www.konstanz.de/fit+im+ehrenamt
https://www.bodenseewest.eu/de/service/barrierefreiheit/aktionswoche-barrierefrei#/event
http://barrierefrei.konstanz.de/
https://www.apc-ag.de/schaedlingsbekaempfung/tigermuecken-management
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ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES 2010 (FNP)

ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES 2010 (FNP)

ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES 2010 (FNP)

der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft „Bodanrück-Untersee“, bestehend 
aus Konstanz, Allensbach und Reichenau

Teilverwaltungsraum III, Reichenau

Änderung Nr. 32 – Plangebiet „Kessler“
- Eintritt der Genehmigungsfiktion

Mit Schreiben vom 17.02.2026 hat das Regie-
rungspräsidium Freiburg mitgeteilt, dass für 
die vom Gemeinsamen Ausschuss der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Bodan-
rück-Untersee am 16.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossene 32. Änderung des Flä-
chennutzungsplans 2010 im Bereich des Teil-
verwaltungsraums Reichenau mit Ablauf des 
03.11.2025 die Genehmigungsfiktion nach § 6 
Absatz 4 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) ein-
getreten ist. Die Genehmigungsfiktion steht 
rechtlich der Erteilung der Genehmigung 
gleich. Der Eintritt der Genehmigungsfiktion 
wird hiermit gemäß § 6 Absatz 5 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

Der Änderungsbereich der 32. Flächennut-
zungsplanänderung liegt in der Gemarkung 
Reichenau und befindet sich im Ortsteil 
Oberzell.

Der Änderungsbereich hat eine Fläche von 
etwa 7,48 ha und wird 
	- nördlich durch den Eichenweg bzw. teils 
durch die Bebauung nördlich von diesem,

der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft „Bodanrück-Untersee“, bestehend 
aus Konstanz, Allensbach und Reichenau

Teilverwaltungsraum III, Reichenau

Änderung Nr. 33 – Plangebiet 
„Felchenweg“

- Eintritt der Genehmigungsfiktion

Mit Schreiben vom 17.02.2026 hat das Regie-
rungspräsidium Freiburg mitgeteilt, dass für 
die vom Gemeinsamen Ausschuss der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Bodan-
rück-Untersee am 16.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossene 33. Änderung des Flä-
chennutzungsplans 2010 im Bereich des Teil-
verwaltungsraums Reichenau mit Ablauf des 
03.11.2025 die Genehmigungsfiktion nach § 6 
Absatz 4 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) ein-
getreten ist. Die Genehmigungsfiktion steht 
rechtlich der Erteilung der Genehmigung 
gleich. Der Eintritt der Genehmigungsfiktion 
wird hiermit gemäß § 6 Absatz 5 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

Der Änderungsbereich der 33. Flächennut-
zungsplanänderung liegt in der Gemarkung 
Reichenau und befindet sich im Ortsteil 
Mittelzell.

Der Änderungsbereich hat eine Fläche von 
etwa 3,63 ha und wird 

der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft „Bodanrück-Untersee“, bestehend 
aus Konstanz, Allensbach und Reichenau

Teilverwaltungsraum II, Allensbach

Änderung Nr. 34 – Plangebiet  
„Kloster Hegne – Marianum Nord“
- Eintritt der Genehmigungsfiktion

Mit Schreiben vom 17.02.2026 hat das Re-
gierungspräsidium Freiburg mitgeteilt, dass 
für die vom Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bo-
danrück-Untersee am 25.03.2022 in öffent-
licher Sitzung beschlossene 34. Änderung 
des Flächennutzungsplans 2010 im Bereich 
des Teilverwaltungsraums Allensbach mit 
Ablauf des 03.11.2025 die Genehmigungsfik-
tion nach § 6 Absatz 4 Satz 4 Baugesetzbuch 
(BauGB) eingetreten ist. Die Genehmigungs-
fiktion steht rechtlich der Erteilung der Ge-
nehmigung gleich. Der Eintritt der Genehmi-
gungsfiktion wird hiermit gemäß § 6 Absatz 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Der etwa 2,73 ha große Änderungsbereich 
der 34. Flächennutzungsplanänderung 
liegt in der Gemarkung Hegne und befindet 
sich zwischen Konradistraße im Süden und 
Waldrand im Osten und Norden.

	- östlich durch die Bebauung westlich des 
Ermatinger Wegs bzw. durch die Oberzeller 
Straße,

	- südlich durch die Obere Rheinstraße und
	- westlich durch die Bebauung westlich des 
Berggässles

begrenzt.

Der räumliche Geltungsbereich der Ände-
rung ist dem in dieser Bekanntmachung dar-
gestellten Kartenausschnitt zu entnehmen.

Die Änderung des Flächennutzungsplans 
wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.

Der Flächennutzungsplan 2010 und seine 
Änderungen können einschließlich der jewei-
ligen Begründung mit Umweltbericht und der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Ab-
satz 1 BauGB beim Amt für Stadtplanung und 
Umwelt der Stadt Konstanz, Untere Laube 24, 
78462 Konstanz, 5. OG, Zimmer 5.04 (um vor-
herige telefonische Terminvereinbarung unter 
07531/900-2533 wird gebeten), sowie bei der 
Gemeinde Allensbach im Ortsbauamt – Rat-
hausplatz 8, 78476 Allensbach, und bei der 
Gemeinde Reichenau im Rathaus – Ortsbau-
amt, 2. OG – Münsterplatz 2, 78479 Reichen-
au, während der jeweils üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. Jedermann kann die 
Flächennutzungsplanänderung, die Begrün-
dung und die zusammenfassende Erklärung 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft ver-
langen (vgl. § 6 Absatz 5 BauGB).

	- nördlich durch die Obere Rheinstraße,
	- östlich durch den Felchenweg,
	- südlich durch das Bodenseeufer und
	- westlich durch die Schlossstraße

begrenzt.

Der räumliche Geltungsbereich der Ände-
rung ist dem in dieser Bekanntmachung dar-
gestellten Kartenausschnitt zu entnehmen.

Die Änderung des Flächennutzungsplans 
wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.

Der Flächennutzungsplan 2010 und seine 
Änderungen können einschließlich der je-
weiligen Begründung mit Umweltbericht und 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 
6a Absatz 1 BauGB beim Amt für Stadtpla-
nung und Umwelt der Stadt Konstanz, Untere 
Laube 24, 78462 Konstanz, 5. OG, Zimmer 
5.04 (um vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter 07531/900-2533 wird gebe-
ten), sowie bei der Gemeinde Allensbach im 
Ortsbauamt – Rathausplatz 8, 78476 Allens-
bach, und bei der Gemeinde Reichenau im 
Rathaus – Ortsbauamt, 2. OG – Münsterplatz 
2, 78479 Reichenau, während der jeweils üb-
lichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann die Flächennutzungsplan-
änderung, die Begründung und die zusam-
menfassende Erklärung einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Ab-
satz 5 BauGB).

Der räumliche Geltungsbereich der Ände-
rung ist dem in dieser Bekanntmachung dar-
gestellten Kartenausschnitt zu entnehmen.

Die Änderung des Flächennutzungsplans 
wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.

Der Flächennutzungsplan 2010 und seine 
Änderungen können einschließlich der jewei-
ligen Begründung mit Umweltbericht und der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Ab-
satz 1 BauGB beim Amt für Stadtplanung und 
Umwelt der Stadt Konstanz, Untere Laube 24, 
78462 Konstanz, 5. OG, Zimmer 5.04 (um vor-
herige telefonische Terminvereinbarung unter 
07531/900-2533 wird gebeten), sowie bei der 
Gemeinde Allensbach im Ortsbauamt – Rat-
hausplatz 8, 78476 Allensbach, und bei der 
Gemeinde Reichenau im Rathaus – Ortsbau-
amt, 2. OG – Münsterplatz 2, 78479 Reichen-
au, während der jeweils üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. Jedermann kann die 
Flächennutzungsplanänderung, die Begrün-
dung und die zusammenfassende Erklärung 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft ver-
langen (vgl. § 6 Absatz 5 BauGB).

Nach § 215 Absatz 2 BauGB wird auf Folgen-
des hingewiesen:
Unbeachtlich werden nach § 215 Absatz 1 
BauGB

Nach § 215 Absatz 2 BauGB wird auf Folgen-
des hingewiesen:
Unbeachtlich werden nach § 215 Absatz 1 
BauGB
1.	eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.	eine unter Berücksichtigung des § 214 Ab-
satz 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be-

Nach § 215 Absatz 2 BauGB wird auf Folgen-
des hingewiesen:
Unbeachtlich werden nach § 215 Absatz 1 
BauGB
1.	eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.	eine unter Berücksichtigung des § 214 Ab-
satz 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

1.	eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.	eine unter Berücksichtigung des § 214 Ab-
satz 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3.	nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 

Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3.	nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

3.	nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind.

oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassener 
Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Änderung des 
Flächennutzungsplans ist nach § 4 Absatz 
4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch und unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Konstanz geltend gemacht worden ist. Wer 
die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig 
zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, 
wenn
	- die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

	- der*die Oberbürgermeister*in/Bürger-
meister*in dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder

	- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Bodanrück-Untersee
Stadt Konstanz – Uli Burchardt, 
Oberbürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Änderung des Flächennut-
zungsplans ist nach § 4 Absatz 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Stadt Konstanz 
geltend gemacht worden ist. Wer die Jahres-
frist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl 
auch später geltend machen, wenn
	- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung verletzt worden sind oder

	- der*die Oberbürgermeister*in/Bürger-
meister*in dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder

	- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Bodanrück-Untersee
Stadt Konstanz – Uli Burchardt, 
Oberbürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Änderung des Flächennutzungsplans 
ist nach § 4 Absatz 4 der GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der 
Stadt Konstanz geltend gemacht worden ist. 
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne 
tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
	- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung verletzt worden sind oder

	- der*die Oberbürgermeister*in/Bürger-
meister*in dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder

	- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Bodanrück-Untersee
Stadt Konstanz – Uli Burchardt,  
Oberbürgermeister
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Mein Körper und mein Körperbild
Workshop für Frauen im Seniorenzentrum

Vor dem Hintergrund, wieviel Ein-
fluss Social Media, Werbung oder 
das soziale Umfeld auf das weibliche 
Körperbild nehmen, gehen die Teil-
nehmerinnen im Workshop am Sams-
tag, den 16.05.2026, von 10 bis 17 Uhr 

Schutzmantelmadonna bleibt in Konstanz
Gemälde geht an die Sammlung des Rosgartenmuseums 

Impulse für Inklusion und barrierefreie Führungen
im Rosgartenmuseum und in der Wessenberg-Galerie

Ein bedeutendes Gemälde aus der 
Werkstatt des Konstanzer Meisters 
Caspar Memberger (1555 – 1618) bleibt 
für Konstanz erhalten und geht an die 
Sammlung des Rosgartenmuseums: 
Die Caritas als bisherige Eigentümerin 
einigte sich mit der Gesellschaft der 
Freunde und Förderer des Rosgar-
tenmuseums e. V. über einen Ankauf 
des um 1600 geschaffen großen Öl-
gemäldes „Konstanzer Schutzmantel-
madonna“. Das Bild zeigt eine überdi-
mensionale Madonna, die ihre Hände 
schützend über den Bischof von Kon-
stanz, Andreas von Österreich, den 
damaligen Papst Clemens VIII., Kaiser 
Rudolf II, seinen Bruder Ferdinand, 
Damen und Herren der patrizischen 
Konstanzer Gesellschaft und Äbtissin-
nen und Äbte der hiesigen Klöster hält. 
Geschaffen hat es entweder Jakob 
oder Philipp Memberger. Der Senior 
der Werkstätte, Caspar, war damals 
noch Hofmaler des Salzburger Fürst-
bischofs.
	 Über Generationen hing das groß-
formatige, auf Holztafeln gemalte 
Werk, im früheren Seniorenheim Mari-
enhaus. Doch das über 400 Jahre alte 
Gemälde benötigt eine umfassende 
Restaurierung und es hätte im umge-
bauten Marienhaus keine konservato-
risch gute Heimat mehr gehabt.
	 So kamen Caritas-Alt-Vorstand An-
dreas Hoffmann und Museumschef 

Im Rahmen der Aktionswoche „Bar-
rierefrei Westlicher Bodensee – Er-
lebnisse für alle“ laden die Museen zu 
barrierefreien Führungen ein. Durch 
die Ausstellung „What’s New? Neu-
zugänge der Sammlung“ in der Wes-
senberg-Galerie gibt es am Dienstag, 
den 05. Mai 2026, um 16.30 Uhr eine 
Führung für Menschen im Rollstuhl. 
Im Mittelpunkt der Führung stehen 
künstlerische Positionen, die ex-
emplarisch für die Bandbreite der 
Neuzugänge stehen. Dabei werden 
unterschiedliche Materialien und 
Techniken ebenso thematisiert wie 
die vielschichtigen Geschichten, die 
sich in den Arbeiten entfalten. 
	 Am Freitag, den 08. Mai 2026, fin-
den drei Führungen statt: Die Führung 
„Mit Fingerspitzen Kunst entdecken“ 
um 11.30 Uhr im Rosgartenmuseum 
bietet blinden und sehbehinderten 
Gästen die Möglichkeit, einen klei-
nen Teil der Kunstsammlung haptisch 
und sensorisch zu entdecken. An-
hand von Reliefbildern ausgewählter 
Kunstwerke erläutert der Historiker 
Lukas Barwitzki die Besonderheiten 
der Bilder. Treffpunkt ist die Kasse 
des Rosgartenmuseums. 
	 In einer Führung für Personen im 
Rollstuhl im Rosgartenmuseum um 13 
Uhr zeigt Historiker Lukas Barwitziki 

Tobias Engelsing auf die Idee, das 
bedeutende Werk des Konstanzer 
Malers für das Rosgartenmuseum zu 
sichern. Der Finanzchef der Förderge-
sellschaft des Museums, Ottmar Zwi-
cker, und der restliche Vorstand gaben 
wie auch die Caritas-Vorstände Bär-
bel Sackmann, Michaela Seeger und 
Andreas Pfeifer grünes Licht zu den 
Verhandlungen. Nach einem längeren 
Abwägungsprozess, in den auch die 
anstehenden Kosten der Restaurie-
rung einflossen, einigten sich Caritas, 
Museum und Museumsgesellschaft 
auf einen moderaten Preis.

die mittelalterlichen Grundmauern 
sowie die Leiner’schen Erneuerun-
gen bis hin zum heutigen Museum.
	 In der Wessenberg-Galerie findet 
um 16 Uhr eine Tastführung unter 
Leitung der Restauratorin Daniela 
Kocheise statt. Die Teilnehmenden 
erhalten die Gelegenheit, sich aus-
gewählte Kunstwerke haptisch zu 
erschließen. Vier Skulpturen aus den 
jüngsten Sammlungszugängen dür-
fen ausdrücklich ertastet werden. Die 
Führung eröffnet damit neue sinn-
liche Zugänge zur Kunst und fördert 

	 „Das Wichtigste ist, dass dieses 
Werk für Konstanz erhalten bleibt und 
nicht nach auswärts verkauft wurde“, 
stellt Andreas Hoffmann für die Caritas 
fest. Museumschef Engelsing erklärt: 
„Das Rosgartenmuseum hat seinen 
Bestand an Werken dieser bedeuten-
den Konstanzer Künstler in jüngster 
Zeit erweitert, die Madonna mit der 
Konstanzer Gesellschaft, Papst und 
Kaiser passt perfekt dazu.“ Nun wird 
das Gemälde in einem mit dem Muse-
um eng verbundenen Stuttgarter Ate-
lier fachkundig restauriert und dann 
erstmals in Konstanz präsentiert.  

ein vertieftes Verständnis für Materi-
alität, Form und künstlerische Gestal-
tung. Das inklusives Vermittlungsfor-
mat richtet sich sowohl an Menschen 
mit als auch ohne Sehbeeinträchti-
gung. Anmeldungen sind erforder-
lich unter wessenberg-galerie@kon-
stanz.de oder +49 7531 900 2376.

Rosgarten*Lounge – Impulse für 
Inklusion
Am Freitag, den 08. Mai 2026, ab 18 
Uhr wird das Rosgartenmuseum zu 
einem Ort der Begegnung, an dem 
Barrieren abgebaut und Perspek-
tiven auf unser Miteinander eröff-
net werden. In drei Kulturimpulsen 
wird das Thema Barrierefreiheit auf 
unterschiedliche Weise aufgegrif-
fen – in authentischen Berichten er-
zählen Roland Benker und Manuela 
Pruss über ihre Herausforderungen, 
wenn man im Rollstuhl oder als blin-
de Person den Alltag meistert. Im 
dritten Impuls wird Comedian Kai 
Bosch einen Ausschnitt aus seinem 
Programm zeigen. Das Museumsca-
fé lädt mit Drinks zum Verweilen ein, 
während das Rosgartenmuseum für 
einen Besuch des Hauses geöffnet 
ist. Während der Rosgarten*Loun-
ge ist der Eintritt in das Rosgarten
museum frei.

Im Rahmen der Aktionswoche „Barrierefrei 
Westlicher Bodensee“ bieten das Rosgarten-
museum und die Wessenberg-Galerie ver­
schiedene Führungen an.

Happy Ending 
Kinoabend am 08.05. um 18 Uhr

Poesie des Fotografischen
Das Programm zur Ausstellung im Turm zur Katz

Der Kinoabend im Seniorenzent-
rum Bildung + Kultur präsentiert mit 
„Happy Ending – 70 ist das neue 70“ 
eine Geschichte über den Mut, einen 
Neuanfang zu wagen. Seit einer 
Ewigkeit hat Helle darauf gewartet, 
dass ihr Workaholic-Ehemann Peter 
in Rente geht, damit sie ihren Le-
bensabend gemeinsam verbringen 
können. Sie möchte mit ihm reisen 
und die Welt erkunden. Doch Peter 
möchte eine neue Karriere als Wein-

Noch bis zum 23. August 2026 prä-
sentiert der Turm zur Katz die Werk-
schau „Gottfried Jäger. Poesie des 
Fotografischen“. An jedem ersten 
Sonntag im Monat um 15 Uhr gibt 
es durch Studierende der Universi-
tät Konstanz kostenlose Führungen 
durch die Ausstellung.
	 Im Rahmen des Begleitprogramms 
gibt es am 12. Mai 2026 um 18 Uhr 
gemeinsam mit „Maschen am See“ 
die Möglichkeit, nach einer Einfüh-
rung in die Ausstellung Strick- und 
Häkelnadeln auszupacken und in 
entspannter Atmosphäre kreativ zu 
werden. Alle Interessierten sind will-
kommen, gemeinsam zu arbeiten, 
sich auszutauschen und neue Impul-
se zu sammeln.
	 Im Workshop „Fotografieren ohne 
Kamera“ können Familien mit Kindern 

importeur verfolgen und hat ihre 
Ersparnisse in ein Weingut in Öster-
reich investiert. Ein Streit entbrennt, 
der letztendlich zur Trennung führt. 
Beide begeben sich auf eine Ent-
deckungsreise voller Probleme und 
Träume: Kann man nach 50 Jahren 
Ehe nochmal von vorne anfangen?  
Der Eintritt ist kostenfrei. Weitere In-
fos gibt es unter seniorenzentrum@
konstanz.de oder unter +49 7531 
9189834. 

ab fünf Jahren nach einem Ausstel-
lungsrundgang eigene Fotogramme 
erstellen. Der Workshop findet unter 
Anleitung von Studentinnen der Uni-
versität Konstanz am Sonntag, den 
03.05.2026 um 13 Uhr im Turm zur 
Katz statt. Der Workshop ist kosten-
frei. Um Voranmeldung bis Donners-
tag vor dem Termin wird gebeten an 
julia.siess@uni-konstanz.de. 
	 Der Familienworkshop „Bunte 
Transparenz“ widmet sich den Fra-
gen, wie Farben im Zusammenspiel 
wirken und wann ein Bild abstrakt 
wird. Der Workshop findet jeweils 
am Donnerstag, den 07.05., 11.06., 
25.06., und 13.08.2026 um 15.30 Uhr 
im Turm zur Katz statt.
	 Weitere Informationen 
gibt es unter turmzur-
katz.de: 

der Frage nach, wie sich Frauen mit 
und in ihrem Körper wohl fühlen. Mit 
kreativen Techniken und durch ein-
fache Bewegungen setzen sich die 
Teilnehmerinnen mit ihrem Körperbild 
auseinander. Die Künstlerin Anja Sie-
dersberger leitet den Workshop mit 
Unterstützung der Feldenkrais-Leh-
rerin Gisela Zetzsche.
	 Nach den Übungen tauscht sich die 
Gruppe in gemeinschaftlicher Runde 
über ihre Wahrnehmungen und Erfah-
rungen aus und entwickelt Ansätze, 
wie sich das mentale Körperbild ver-
ändern lässt und der Körper im Alltag 
wertgeschätzt werden kann.
	 Während des Workshops gibt es 
eine gemeinsame Mittagspause. Um 
Anmeldung unter seniorenzentrum@
konstanz.de oder unter +49 7531 
9189834 wird gebeten. Die Teilnah-
megebühr von 35 € (Ermäßigung mit 
Sozialpass) schließt die Verpflegung 
mit Mittagessen und Getränken ein.  

Das Ölgemälde der Konstanzer Schutzmantelmadonna geht von der Caritas in die Samm­
lung des Rosgartenmuseums über. V. l.: Caritas-Ex-Chef Andreas Hoffmann, Museumschef 
Tobias Engelsing, Michaela Seeger und Bärbel Sackmann (beide Caritas) sowie Förder­
vereinspräsident Frank Martin. 

©
 R

os
ga

rt
en

m
us

eu
m

 / 
Ka

th
ar

in
a 

Sc
hl

ud
e.

Vorlese-Nachmittag
Wessenberg-Galerie x Stadtbibliothek

Im Rahmen der Ausstellung „What’s 
new? Neuzugänge der Samm-
lung“ lädt die Wessenberg-Gale-
rie am Dienstag, den 12. Mai 2026, 
um 15.30 Uhr zur Vorlesezeit ein. 
In Kooperation mit der Stadtbiblio-
thek erwartet Kinder ab drei Jahren 
und ihre Begleitung ein gemütlicher 
Vorlese-Nachmittag in besonderer 
Umgebung. Gelesen wird “Ein Mu-
seumstag” von Susanna Mattiangeli. 
Das Bilderbuch erzählt von einem 
Kind, das einen Ausflug ins Museum 
macht und dabei zuerst denkt, dass 
alles langweilig ist. Doch nach und 
nach werden die Bilder und Kunst-
werke in seiner Fantasie lebendig 
und erzählen spannende Geschich-
ten. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Künstlerin Anja Siedersberger leitet den 
kreativen Workshop für Frauen im Senioren­
zentrum Bildung + Kultur am 16. Mai 2026 
zusammen mit der Feldenkrais-Lehrerin 
Gisela Zetzsche.
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Die prähistorischen Pfahlbauten um 
die Alpen gehören zu den faszinie-
rendsten archäologischen Fund-
stätten Europas. Seit 2011 zählen sie 
zum UNESCO-Welterbe und erzählen 
eindrucksvoll von den Lebenswelten 
unserer Vorfahren, die vor über 6.000 
Jahren an den Seeufern siedelten. In 
ihrem Vortrag am Mittwoch, den 06. 
Mai 2026, um 19 Uhr im Zunftsaal des 
Rosgartenmuseums lädt Dr. Sarah 
Scoppie, Referentin für das Welterbe 
Prähistorische Pfahlbauten um die 
Alpen vom Landesamt für Denkmal-

Museumsschätze
Führung am 02. Mai

Ein Museum als ein Gesamtkunstwerk 
zu verstehen, war ein leitender Ge-
danke bei der Gestaltung des Rosgar-
tenmuseums durch seinen Gründer 
Ludwig Leiner. Durch das beständige 
Sammeln und Bewahren regionalen 
Kulturguts kann das Museum heute 
auf einen vielfältigen Sammlungsbe-
stand zurückgreifen. Der Kunsthis-
toriker Dr. Peter Regelmann stellt in 
einer Führung am Samstag, den 02. 
Mai 2026, um 14 Uhr einzelne Objekte 
in den historischen Museumsräumen 
vor.

Die Pfahlbauten
Vortrag am 06. Mai im Rosgartenmuseum

pflege, dazu ein, das Welterbe neu 
zu betrachten: als Sehnsuchtsort 
mit einer langen und spannenden 
Forschungsgeschichte, aber auch 
als Lernort, der dazu beiträgt, kul-
turelles Erbe für die Zukunft zu be-
wahren. Die Pfahlbauten sind dabei 
beides – historische Zeugnisse und 
zukunftsweisende Orte, die Verant-
wortung und Begeisterung zugleich 
wecken. Kosten für den Vortrag: 15 
Euro/Person (inkl. Aperitif). Anmel-
dung unter: +49 7531 900 2913 oder 
katharina.schlude@konstanz.de. 

Am 12. Mai 2026 wird Kindern ab drei 
Jahren in der Wessenberg-Galerie aus dem 
Buch "Ein Museumstag" vorgelesen.
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https://turmzurkatz.de/de/
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Städtische Veranstaltungen

Ak tuelle Sitzungstermine 
02.05.2026 –16.05.2026
Terminübersicht und Sitzungsvorlagen: 
konstanz.sitzung-online.de

STÄDTISCHE TERMINE 
Stadtführungen unter konstanz-info.com/stadt-
fuehrungen
Täglich um 11.15 Uhr und 14.30 Uhr
Gegenwart der Vergangenheit, Tourist-Info
Sa, 02.05. / 10.30 Uhr
Führung: Konstanz und das Wasser, Tourist-Info
So, 03.05. / 11 Uhr
Turmöffnung, Jugendherberge
Führung: Spuren jüdischen Lebens in Konstanz, 
Tourist-Info
So, 03.05. / 18 Uhr
Unterirdische Ausstellung: Die Kastellruine am 
Münsterplatz, Pyramide
Mi, 06.05. / 18 Uhr
Vortrag: Nähe in der Ferne – eine Annäherung 
an den anderen Ort, Aussegnungshalle des 
Hauptfriedhofs
Mo, 11.05. / 9–13 Uhr
Frühjahrsputz, Bahnhof Konstanz-Wollmatingen
Mi, 13.05.–So, 17.05.
Landesturnfest Baden-Württemberg

BODENSEE-PHILHARMONIE
So, 03.05. / 11 Uhr und 14 Uhr
Sitzkissenkonzert (ab 3 J.): Prinzessin Isabella, 
Apollo Kreuzlingen
Mo, 11.05.–Di, 19.05
Zukunftsmusik: Alles in Bewegung

BODENSEE SCHIFFSBETRIEBE
 
So, 10.05.
10.30 Uhr: Muttertagsfahrt mit Mittagessen und 
Live-Musik, Hafen
11.05 Uhr: Rundtour mit mehrgängigem 
Spargel-Menü, Hafen 
Donnerstags (ab 14.05), 18.05 Uhr
Italienische Pasta-Fahrt, Hafen
Freitags und Samstags (ab 15.05), 18.05 Uhr
Grill-Fahrt, Hafen
Sonntags (ab 17.05.)
12.15 Uhr: Süßer Genuss an Bord, Hafen
18.05 Uhr: Rundtour mit frisch gegrilltem Fisch, 
Hafen

FARM
Di, 12.05. / 16.30–17.30 Uhr
Infostunde mit Raumführung (Anmeldung)

JUGENDZENTRUM JUZE   
Anmeldung: konstanz.feripro.de
Wöchentlich:
Dienstags / 15.30 Uhr
FreiRaumZeit
Mittwochs / 15.30 Uhr
Motto-Mittwoch
Donnerstags
15.30 Uhr: FreiRaumZeit mit Kreativangebot
19 Uhr: Queerer Treff
Freitags
12 Uhr: Mittagstisch
12.30 Uhr: FreiRaumZeit
15.30 Uhr: Freies Kicken

KINDERKULTURZENTRUM KIKUZ  
Anmeldung: konstanz.feripro.de
Außerhalb der Ferienzeit:
Mo–Do / 15–18 Uhr 
Offener Spieleraum
Mo / 15–18 Uhr
Kreawerkstatt (Anmeldung)
Di / 15–18 Uhr
Klettern oder Bouldern
Mi / 15–18 Uhr
Holzwerkstatt und Mannschaftsspiele
Do / 15–18 Uhr
Medienwerkstatt

KONSTANZER BÄDER
In der Bodensee-Therme ist in der Sauna das 
„Beiboot“ wegen Umbauarbeiten voraussicht-
lich bis 31. Juli geschlossen.

KULTURZENTRUM AM MÜNSTER
So, 03.05. / 15 Uhr
Führung: Gottfried Jäger, Wolkenstein-Saal 
(Eintritt frei)

Di, 05.05. / 16.30 Uhr
Führung für Menschen im Rollstuhl: What’s 
New, Wessenberg-Galerie
Do, 07.05. / 15.30 Uhr
Familienworkhop: Bunte Transparenz, Turm zur 
Katz (ab 6 J.) 
Fr, 08.05. / 16 Uhr
Tastführung: What’s New, Wessenberg-Galerie
Di, 12.05. / 15.30 Uhr
Vorlesen: Matilda und Barksy (ab 3 J.), 
Wessenberg-Galerie
Di, 12.05. / 18 Uhr
Poesie des Fotografischen x Maschen am See, 
Turm zur Katz
Bis 24.05.2026
What’s new? Neuzugänge der Sammlung, 
Wessenberg-Galerie
Bis 23.08.2026
Gottfried Jäger: Poesie des Fotografischen, 
Wolkenstein-Saal
Bis 30.08.2026
Ausstellung: Woven Bodies, Stitched Apart, 
Gewölbekeller

SENIORENZENTRUM
Fr, 08.05. / 18 Uhr
Kinoabend: Happy Ending
Sa, 09.05. / 14 Uhr
Repaircafé

STÄDTISCHE MUSEEN
Sa, 02.05. / 14 Uhr
Führung: Schätze der Sammlung, Rosgarten-
museum
Mi, 06.05. / 19 Uhr
Vortrag: Die Pfahlbauten, Rosgartenmuseum
Fr, 08.05.
11.30 Uhr: Führung für blinde und sehbehinderte 
Menschen, Rosgartenmuseum
13 Uhr: Führung für Menschen im Rollstuhl, 
Rosgartenmuseum
15 Uhr: Führung: Stadtgeschichte, Kunst und 
Kultur, Rosgartenmuseum
18 Uhr: Rosgarten*Lounge: Vielfalt verbindet, 
Rosgartenmuseum

STADTTHEATER
Mo, 04.05. / 18 Uhr
Tanz aus dem Takt, Spiegelhalle
Di, 05.05. / 10 Uhr
Zehner, Stadttheater
Di, 05.05. / 20 Uhr
Der Kirschgarten, Spiegelhalle
Mi, 06.05. / 20 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter, 
Stadttheater
Do, 07.05. / 20 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter, 
Stadttheater
Fr, 08.05. / 10 Uhr
Haus Blaues Wunder, Werkstatt
Fr, 08.05. / 19.30 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter, 
Stadttheater
Fr, 08.05. / 20 Uhr
Der Kirschgarten, Spiegelhalle
Sa, 09.05. / 20 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter, 
Stadttheater
So, 10.05. / 15 Uhr
Haus Blaues Wunder, Werkstatt
So, 10.05. / 18 Uhr
Der Kirschgarten, Spiegelhalle
Mo, 11.05. / 10 Uhr
Haus Blaues Wunder, Werkstatt
Di, 12.05. / 10 Uhr
Haus Blaues Wunder, Werkstatt
Di, 12.05. / 20 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter, 
Stadttheater
Mi, 13.05. / 10 Uhr
Haus Blaues Wunder, Werkstatt
Mi, 13.05. / 15 Uhr
Haus Blaues Wunder, Werkstatt
Mi, 13.05. / 18 Uhr
Der Kirschgarten, Spiegelhalle
Fr, 15.05. / 18 Uhr
Der Kirschgarten, Spiegelhalle
Fr, 15.05. / 19.30 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter, 
Stadttheater

Mo, 04.05. / 18 Uhr, Jugendvertretung;
Di, 05.05. / 16 Uhr, Spitalausschuss;
Mi, 06.05. / 19.30 Uhr, Ortschaftsrat Dingelsdorf;
Do, 07.05. / 16 Uhr, Technischer und 
Umweltausschuss; 
Di, 12.05. / 14 Uhr, Haupt-, Finanz- und 
Klimaausschuss;
Di, 12.05. / 16 Uhr, Betriebsausschuss 
Bodenseeforum

Aktuelle Ausschreibungen
konstanz.de/ausschreibungen 
 
Reinigung Alexander-von-Humboldt-
Gymnasium
Fristablauf: 05.05.2026
Sanierung WHG-Flächen Müllumladestation
Fristablauf: 11.05.2026
Neubau eines Straßenknotenpunktes zur 
Anbindung Hafner
Fristablauf: 18.05.2026
Ticketsystem für Theater und Philharmonie 
Konstanz
Fristablauf: 20.05.2026

Am Sonntag, den 03.05.2026, ist der 
Otto-Moericke-Turm der Jugend-
herberge Allmansdorf erneut für 
BesucherInnen geöffnet. Von 11 bis 
16 Uhr gibt es die Gelegenheit, die 
Aussichtsplattform zu erklimmen 
und das einmalige Panorama über 
den Bodensee und die Stadt zu ge-

Öffnung des Otto-Moericke-Turms 
Einmaliger Blick über Konstanz

konstanz.de/
whatsapp

Sa, 16.05. / 20 Uhr
Schimmel! Ohne Pferd und ohne Reiter,
Stadttheater

STADTWERKE
Mai
In den Stadtteilen Staad, Allmannsdorf und 
Petershausen-Ost werden die Strom-, Gas- und 
Wasserzähler für die Jahresverbrauchsrech-
nung abgelesen.

TREFFPUNKT PETERSHAUSEN
Sa, 09.05.
18 Uhr: Tanzworkshop
19 Uhr: Inklusive Party - Let's Disco

VHS LANDKREIS KONSTANZ E.V. 
Anmeldung: vhs-landkreis-konstanz.de
Mo, 04.05. / 19.30 Uhr
Vortrag: Wie enden Kriege?, Astoria-Saal
Di, 05.05. / 9.30 Uhr
Arabische Tänze (7x), Picard-Saal
Do, 07.05. / 18 Uhr
Fitnesstracking mit der Apple-Watch
Fr, 08.05. / 18 Uhr
Vortrag: Wie funktioniert Akupunktur?, Rathaus 
Litzelstetten
Sa, 09.05. / 9 Uhr
Cajon für Anfänger, Lake Music School
Sa, 09.05. / 17 Uhr
Kochkurs: Chicken Burger, Gemeinschafts-
schule Lotte-Eckener
So, 10.05. / 17 Uhr
Schnupperkurs: Ballett, Petershaus
Mo, 11.05. / 19 Uhr
Vortrag: Johann Sebastian Bachs Reisen in die 
Schatten Europas, Astoria-Saal
Di, 12.05. / 19 Uhr
Vortrag: Kinderrechte im Vereinsleben – Tipps 
fürs das Ehrenamt

BODENSEEFORUM
bodenseeforum-konstanz.de/veranstaltungs-
kalender

Telefonischer Kundenservice
+49 (0)7531/900 - 0
Mo bis Fr 7.30 – 17.30 Uhr  
Amt für Bildung und Sport
Benediktinerplatz 8
bildungundsport@konstanz.de
+49 (0)7531/900-2907 
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr, 
Mo bis Do 14 – 16 Uhr

Ausländerbehörde
Untere Laube 24 (1. OG)
+49 (0)7531/900-0
auslaenderamt@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung  
Bädergesellschaft Konstanz mbH
Max-Stromeyer-Str. 21-29
+49 (0)7531/803-2500
kontakt@konstanzer-baeder.de  
BauPunkt
Untere Laube 24 (2. OG)
+49 (0)7531/900-2730 oder -2795
bda@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, 
Mo bis Do 14 – 16 Uhr

Behindertenbeauftragter
+49 (0)7531 / 900-2534
stephan.grumbt@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung  
Bodensee-Naturmuseum
Hafenstraße 9 im Sea Life
+49 (0)7531/900-2915
muspaedbnm@konstanz.de
Sept. bis Juli: 10 – 17 Uhr, 
August: 10 – 18 Uhr

Bodensee Philharmonie
Abo- und Kartenbüro
+49 (0)7531/900-2816
philharmonie@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12.30 Uhr

Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH
Hafenstraße 6
+49 (0)7531/3640-0
info@bsb.de 

Bürgerbüro
Untere Laube 24 (EG) 
+49 (0)7531/900 - 0 
buergerbuero@konstanz.de
Servicezeiten – Termine nach Vereinbarung
Mo 7.30 – 17 Uhr, Di 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 7.30 – 18 Uhr, Do 7.30 – 12.30 Uhr 
Fr 7.30 – 12.30 Uhr
Terminvereinbarung
Telefonisch oder www.konstanz.de 
Service > Termin im Bürgerbüro  
Chancengleichheitsstelle
Kanzleistraße 15
+49 (0)7531 900-2285

chancengleichheit@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung  
Entsorgungsbetriebe
Fritz-Arnold-Straße 2b
+49 (0)7531/996-0
info@ebk-tbk.de
Servicezeiten
Mo, Mi, Fr 8 – 12 Uhr, Di, Do 13 – 16 Uhr  
Friedhofsverwaltung
Riesenbergweg 12
+49 (0)7531/997-290
auskunft@ebk-tbk.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr
Mo, Di 13.30 – 16 Uhr, Mi 13.30 – 17 Uhr

Hus-Haus
Hussenstraße 64
+49 (0)7531/29042
hus-museum@t-online.de
Öffnungszeiten
1. April bis 30. Sept.: Di bis So 11 – 17 Uhr 
1. Okt. bis 31. März: Di bis So 11 – 16 Uhr

KiKuZ KinderKulturZentrum
Rebbergstraße 34
+49 (0)7531/54197
kikuz@konstanz.de

Kulturamt
Wessenbergstraße 39
+49 (0)7531/900-2900
kulturamt@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr, Di / Mi 14 – 16 Uhr
Beratungstermine nur nach Terminvereinbarung

Marketing & Tourismus Konstanz GmbH
Bahnhofplatz 43
+49 (0)7531/1330-30
kontakt@konstanz-info.com
Servicezeiten
Bis 31.10.: Mo bis Fr 9 – 17 Uhr, Sa 9.30 – 16 Uhr, 
So 10 – 15 Uhr (nur an verlängerten Wochen
enden, verkaufsoffenen Sonntagen und während 
der Sommerferien in BaWü)
01.11.26 bis 31.03.27: Mo – Fr 9 – 16 Uhr, 
Sa 10 – 15 Uhr 

Musikschule
Benediktinerplatz 6
+49 (0)7531/80231-0
www.mskn.org 

Projekt Raumteiler
Benediktinerplatz 2
+49 (0)7531/900-4020
raumteiler@konstanz.de
Servicezeiten: Mo bis Fr 9 – 12 Uhr

Rosgartenmuseum
Rosgartenstraße 3-5
+49 (0)7531/900-2245
rosgartenmuseum@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18 Uhr
Sa, So 10 – 17 Uhr

Seniorenzentrum Bildung + Kultur
Obere Laube 38
+49 (0)7531/918 98 34
seniorenzentrum@konstanz.de
Servicezeiten
Mo & Mi 14 – 16 Uhr, Di & Do 10 – 12 Uhr
Café im Park
Mo bis Do, 9 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr
Ehrenamtliche Wohnberatung 
+49 (0)7531/691687
wohnberatung@stadtseniorenrat-konstanz.de

Sozial- und Jugendamt
Benediktinerplatz 2
+49 (0)7531/900-0
Servicezeiten – Termine nach Vereinbarung
Mo bis Fr 8.30 – 12.30 Uhr, Mo bis Do 14 – 16 Uhr

Spitalstiftung
Luisenstraße 9
+49 (0)7531/288-8101
info@spitalstiftung-konstanz.de
Servicezeiten – Termine nach Vereinbarung
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr

Stabsstelle Konstanz International
Untere Laube 24
+49 (0)7531/900-2540
David.Tchakoura@konstanz.de
Servicezeiten
Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr, 14 – 15.30 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr

Stadtarchiv
Benediktinerplatz 5a
+49 (0)7531 / 900-2643
stadtarchiv@konstanz.de
Servicezeiten
Mi und Do 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Fr 9 – 12 Uhr
Anmeldung: Kontaktformular auf Homepage

Stadtbibliothek
Wessenbergstraße 41-43
bibliothek@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18.30 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr

Stadtwerke
Max-Stromeyer-Straße 21-29
info@stadtwerke-konstanz.de
+49 (0)7531/803-0
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 12 Uhr und 13 – 16.30 Uhr
Fr 8 – 13 Uhr

Städtische Wessenberg-Galerie 
Wessenbergstraße 43
+49 (0)7531/900-2376 oder -2921
tobias.engelsing@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 17 Uhr

Standesamt
Hussenstraße 13
+49 (0)7531 / 900-2655 oder -0
standesamt@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung

Technische Betriebe
Fritz-Arnold-Straße 2b
+49 (0)7531/997-0
info@ebk-tbk.de 
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 16 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr

Theater Konstanz
Theaterkasse im KulturKiosk, 
Wessenbergstr. 41
+49 (0)7531/900-2150
theaterkasse@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 13 Uhr und 16.30 – 18 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr

Treffpunkt Petershausen
Georg-Elser-Platz 1
+49 (0)7531/51069
treffpunkt.petershausen@konstanz.de
Servicezeiten
Di bis Fr  9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

Verkehrsordnungswidrigkeiten
Untere Laube 24 (1. OG)
+49 (0)7531/900 - 0
strassenverkehrsbehoerde@konstanz.de
Servicezeiten - Termine nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 8 – 12 Uhr
Mi 8.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr

Wertstoffhof Dettingen
Hegner Straße 20
Fr 14 – 16 Uhr, Sa 10 – 12 Uhr

Wertstoffhof Dorfweiher
Litzelstetter Str. 150
Di bis Sa 9 – 16 Uhr

Wertstoffhof Industriegebiet
Fritz-Arnold-Straße bei Kläranlage
Di bis Fr 10 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr

Wertstoffhof Paradies
Gartenstraße/Hans-Breinlinger-Straße
Fr 13 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr

Wirtschaftsförderung
Bücklestraße 3e
+49 (0)7531/900-2631
wirtschaftsfoerderung@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Do 9 – 17 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

WOBAK
Benediktinerplatz 7
+49 (0)7531/9848-0
info@wobak.de
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 17 Uhr, Fr 8 – 12.30 Uhr

Ortsverwaltungen

Dettingen-Wallhausen
Kapitän-Romer-Straße 4 
+49 (0)7533/9368-0
dettingen-wallhausen@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mo 14 – 17 Uhr 

Dingelsdorf
Rathausplatz 1
+49 (0)7531/900-9620, -9621
dingelsdorf@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mi 14 – 16.30 Uhr

Litzelstetten
Großherzog-Friedrich-Str. 10
+49 (0)7531/900-9640, -9645
litzelstetten@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Do 14 – 17 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten 
an Feiertagen etc. 

Kontakt und Öffnungszeiten

Impressum
Stadt Konstanz, Amt für Stadtgesellschaft  
und Kommunikation,  
Abteilung „Presse, Medien und Kommunikation“
Kanzleistraße 15, 78462 Konstanz

AMTSBLATT online (barrierefrei):
konstanz.de/amtsblatt

Redaktionsleitung: Nadja Häse
Mitarbeit: Miriam Burkhardt, Kathrin Drinkuth,  
Felicitas Kienzle, Julia Lange, Elena Oliveira, 
Karin Stei
Telefon +49 7531/900-3224
amtsblatt@konstanz.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Anja Fuchs

Auflage: 46.000
Erscheinungsweise: alle 14 Tage samstags 
im Konstanzer Anzeiger

AMTSBLATT nicht erhalten? Reklamationen an: 
psg Presse- und Verteilservice Baden-
Württemberg GmbH, Kostenlose Hotline:
0800/999 5 222, qualitaet@sk-one.de

Das AMTSBLATT liegt außerdem in den Verwal-
tungsgebäuden, Ortsverwaltungen, dem 
Kulturzentrum, dem Energiewürfel der Stadt-
werke, der vhs Konstanz sowie im Klinikum aus. 

Copyright der Bilder, soweit nicht anders 
angegeben, Stadt Konstanz

Druck: Druckerei Konstanz, 
Max-Stromeyer-Str. 180, 78467 Konstanz

nießen. Die Öffnung des Turms wird 
durch die Bürgervereinigung All-
mannsdorf unterstützt, die als An-
sprechstelle vor Ort zur Verfügung 
steht. 
	 Weitere Termine in diesem Jahr 
sind Sonntag, der 06. September, und 
Sonntag, der 01. November 2026.

Der Turm wurde 1929 erbaut. Er diente 
ursprünglich als Wasserturm. Die Jugend­
herberge ist dort seit 1931 ansässig.
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